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K / k

der

Käfer
der

Kakadu
der

Kamm

das

Känguru
der

Käse
die

Katze

das

Kind
das

Kleid
der

Koffer
der

Kreis

das

Krokodil
die

Kröte
der

Kuchen
die

Kühe

kaufen
kein
keine
klein
kochen
kommen
krank
kurz
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N / n

die

Nacht
die

Nadel
der

Nagel

der

Name
die

Nase
das

Nashorn

das

Nest
der

Nikolaus
der

November

die

Nudel
die

Nuss

nach
nein
neu
neun
nicht
nichts
nie
nun
nur
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Hinweise zum Wörterbuch für Klasse 2

Manchmal stehen auch die ersten drei 
oder vier Buchstaben des ersten und 
des letzten Wortes einer Seite ganz 
oben auf der Seite.

Die Einzahl und die Mehrzahl der 
Nomen (Namenwörter) stehen 
nebeneinander.
Der Artikel (Begleiter) steht vor jedem 
Nomen. 

Verben (Tunwörter) sind in der 
Grundform eingeordnet.

Verben (Tunwörter) verändern ihre 
Form, wenn sie zum Beispiel mit er, 
sie oder es verbunden werden. Eine 
dieser veränderten Formen steht 
immer hinter der Grundform.

Wenn es bei Verben (Tunwörtern) 
schwierige Formen gibt, sind diese im 
Alphabet eingeordnet.
Dann wird mit einem Pfeil auf die 
Grundform des Verbs (Tunwort) 
hingewiesen.

Bei den Adjektiven 
(Wiewörtern) findest du auch die 
Steigerungsformen. Sie stehen immer 
dahinter.

die  Hexe, die Hexen
das  Heft, die Hefte
das  Huhn, die Hühner

heißen, sie heißt
helfen, er hilft

er hat  haben
er hob  heben

hart, härter, am härtesten
heiß, heißer, am heißesten
hell, heller, am hellsten

A
B
C
D

schl – schwS

, 
  schnei|den, 

er schnei|det
  schnei|en, es schneit
  schnell, schnel|ler, 

am schnells|ten
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Aufgaben zum Wörterbuch für Klasse 2

1.  Lerne das Abc-Gedicht auswendig.
Dann fällt dir das Suchen nach 
einem Buchstaben leichter.

  A B C Die Katze lief im Schnee.
  D E F Dort ist auch Mäusetreff.
  G H I Das glaub’ ich nie.
  J K L Mäuse laufen schnell.
  M N O Da bin ich froh.
  P Q R Die Katze rennt umher.
  S T U Die Katz’ gibt keine Ruh’.
  V W X Die Mäuslein laufen fix.
  Y Z  Das finde ich nett.

2.  Auf welchen Seiten findest du die 
Wörter, die mit den Buchstaben Ax, 
Co, Fa, Hu, Ma, Pf, Po, Su, Ur, Zw 
anfangen? Schreibe in dein Heft. 
Beispiel: Ax – S. 43, …

3.  Auf welchen Seiten findest du die 
Namen für die Monate?
Schreibe in dein Heft.
Beispiel: Januar – S. 60, …

4.  Auf welchen Seiten findest du die 
Wörter, die hier links stehen?
Schreibe die Einzahl und die 
Mehrzahl in dein Heft.
Beispiel: der Fuß, die Füße – S. 54, …

Abc-Gedicht

Wortanfänge suchen:
Ax Co Fa Hu Ma
Pf Po Su Ur Zw

Monatsnamen suchen:
Ja Fe Mä Ap Ma Ju
Ju Au Se Ok No De

Einzahl suchen:
Füße, Gänse, Höfe, 
Lichter, Münder, Quellen, 
Röcke, Seen, Wälder, 
Zähne
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Va – Vuüb – Ur

  übel, üb|ler, 
am übels|ten

  üben, er übt
  über
  über|all
  über|le|gen, 

er über|legt
  über|nach|ten, 

sie über|nach|tet
  über|ra|schen, 

er über|rascht
die  Über|schrift, 

die Über|schrif|ten
  üb|rig
  üb|ri|gens
die  Übung, die Übun|gen
das  Ufer, die Ufer
das  Ufo, die Ufos
die  Uhr, die Uh|ren
der  Uhu, die Uhus
  um

  um|ar|men, 
sie um|armt

  um|sonst
der  Um|weg, die Um|we|ge
der  Um|zug, die Um|zü|ge
  un|be|dingt
  und
der  Un|fall, die Un|fäl|le
das  Un|glück
  un|glück|lich, 

un|glück|li|cher, 
am un|glück|lichs|ten

  uns
  un|ser, un|se|re, un|ser
  un|ten
  un|ter
der  Un|ter|richt
das  Un|wet|ter, 

die Un|wet|ter
der  Ur|laub
der  Ur|wald, die Ur|wäl|der

der  Vam|pir, die Vam|pi|re
die  Va|se, die Va|sen
der  Va|ter, die Vä|ter
das  Veil|chen, 

die Veil|chen
das  Verb, die Ver|ben
der  Ver|band, 

die Ver|bän|de
  ver|bie|ten, 

er ver|bie|tet
er  ver|bot  ver|bie|ten
  ver|fol|gen, er ver|folgt
er  ver|gaß  ver|ges|sen
  ver|ges|sen, 

sie ver|gisst
  ver|kau|fen, 

er ver|kauft
der  Ver|kehr
sich  ver|klei|den, 

sie ver|klei|det sich
  ver|lie|ren, er ver|liert
er  ver|lor  ver|lie|ren
  ver|ra|ten, sie ver|rät
er  ver|riet  ver|ra|ten
  ver|rückt, ver|rück|ter, 

am ver|rück|tes|ten
  ver|schwin|den, 

er ver|schwin|det
  ver|spre|chen, 

sie ver|spricht
sie  ver|stand  

ver|ste|hen
  ver|ste|cken, 

er ver|steckt
  ver|ste|hen, 

sie ver|steht
  ver|tei|len, er ver|teilt
  ver|zei|hen, 

sie ver|zeiht
  viel
  viel|leicht
  vier
  vier|zehn
  vier|zig
die  Vil|la, die Vil|len
der  Vo|gel, die Vö|gel
  voll, vol|ler, 

am volls|ten
  vom
  von
  vor
  vor|bei
  vor|her
  vorn
der  Vor|na|me, 

die Vor|na|men
der  Vor|schlag, 

die Vor|schlä|ge
die  Vor|sicht
  vor|wärts
der  Vul|kan, die Vul|ka|ne

Leseprobe „Schlag auf, schau nach! – Neubearbeitung“ · Bestell-Nr. 1401-90 · © Mildenberger Verlag



er ist ausgewichen
der Aus|weis, die Ausweise,

sich ausweisen, du weist dich 
aus, sie weist sich aus, 
sie wies sich aus, 
sie hat sich ausgewiesen
aus|wen|dig
aus|zeich|nen  zeichnen, 
du zeichnest aus, er zeichnet 
aus, die Auszeichnung
aus|zie|hen  ziehen, 
du ziehst aus, sie zieht aus, 
sie zog aus, sie ist ausgezogen, 
der Auszug

das Au|to, die Autos, 
der Autofahrer, die Autofahrerin, 
die Autob ahn

das Au|to|gramm, die Autogramme
der Au|to|mat, die Automaten,

automatisch
der Au|tor, die Autoren, die Autorin
die Avo|ca|do, die Avocados
die Axt, die Äxte
der / die Azu|bi (Auszubildende), 

die Azubis

das Ba|by, die Babys
der Bach, die Bäche
die Ba|cke, die Backen,

der Backenzahn
 ba|cken, du backst/bäckst, 

sie backt/bäckt, sie backte, 
sie hat gebacken, der Bäcker, 
die Bäckerin, die Bäckerei, 
der Backofen, das Backpulver, 
das Gebäck

das Bad, die Bäder, der Badeanzug, 
die Badehose, der Bademeister, 
die Badewanne, 
das Badezimmer

 ba|den, du badest, er badet
 Ba|den-Würt|tem|berg, 

der Baden-Württemberger, 
die Baden-Württembergerin, 
baden-württembergisch

der Bag|ger, die Bagger, baggern, 
du baggerst, sie baggert,
die Baggerschaufel, 
der Baggersee

das Ba|guette (sprich: Ba-gett), 
die Baguettes

die Bahn, die Bahnen,
der Bahnhof, die Bahnschranke, 
der Bahnsteig

die Bak|te|rie, die Bakterien
ba|lan|cie|ren (sprich: 

ba-lang-ßieren), du balancierst, 
sie balanciert, die Balance 

(sprich: Ba-longs)

bald
der Bal|ken, die Balken
der Bal|kon, die Balkone/Balkons
der Ball, die Bälle, das Ballspiel

der Ball (Tanzvergnügen), die Bälle
bal|len (die Faust ...), du ballst, 
sie ballt

der Bal|len, die Ballen
das Bal|lett, die Ballette, 

der Balletttänzer,
die Balletttänzerin

der Bal|lon, die Ballone/Ballons
der Bam|bus
die Ba|na|ne, die Bananen
das Band (zum Binden), die Bänder
der Band, die Bände

(mehrere Bände eines Lexikons)

die Band (sprich: Bähnd; Musikgruppe), 
die Bands

die Ban|de, die Banden (Räuber...)

bän|di|gen, du bändigst, 
er bändigt

der  Ban|dit, die Banditen
der Band|wurm, die Bandwürmer
die Bank (Sitzgelegenheit), die Bänke
die Bank (Geldinstitut), die Banken,

das Bankkonto, die Banknote
bar, bargeldlos, das Bargeld

die Bar, die Bars
der Bär, die Bären, die Bärin

bar|fuß
der Bär|lauch

barm|her|zig, barmherziger,
am barmherzigsten,
die Barmherzigkeit

das Ba|ro|me|ter, die Barometer
der Bar|ren, die Barren
der Bart, die Bärte, bärtig, bärtiger, 

am bärtigsten
der Ba|sar, die Basare
das Ba|si|li|kum
der Bas|ket|ball, die Basketbälle, 

der Basketballer, 
die Basketballerin

der Bass (tiefste Tonlage), die Bässe,
der Bassist, die Bassistin

der Bast (Pflanzenfaser)

bas|teln, du bastelst, er bastelt, 
die Bastelei

die Ba|tik, batiken, du batikst, 
sie batikt

die Bat|te|rie, die Batterien
der Bau (Tierhöhle), die Baue
der Bau (Gebäude), die Bauten
der Bau|ar|bei|ter, die Bauarbeiter,

die Bauarbeiterin
der Bauch, die Bäuche, 

bauchig (ein bauchiger Krug),
der Bauchnabel, 
das Bauchweh,
bau|en, du baust, er baut, 
baufällig, baufälliger, 
am baufälligsten

der Bau|er, die Bauern, 
die Bäuerin, bäuerlich, 
bäuerlicher, am bäuerlichsten, 
das Bauernhaus, 
der Bauernhof

das/der Bau|er (Vogelkäfig), die Bauer
der Baum, die Bäume, 

das Baumhaus, die Baumkrone, 
der Baumstumpf
bau|meln, du baumelst, 
sie baumelt

die Baum|wol|le
der Bau|stein, die Bausteine
die Bau|stel|le, die Baustellen

Bay|ern, der Bayer, 
die Bayerin, bayerisch

der Ba|zil|lus (Krankheitserreger),
die Bazillen
be|ach|ten, du beachtest, 
er beachtet

der Be|am|te, die Beamten,
die Beamtin
be|an|tra|gen, du beantragst, 
sie beantragt

 be|ant|wor|ten, 
du beantwortest, er beantwortet

 be|ar|bei|ten, du bearbeitest, 
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Beim Ableiten geht es darum, ein verwandtes Wort zu suchen. Dann hast du 
Hilfe bei der richtigen Schreibung vieler Wörter.

„zweih  ndig“ mit ä oder e?  Hand, also mit ä: zweihändig
„Gef  lle“ mit ä oder e?  fallen, also mit ä: Gefälle

er „l  ft“ mit äu oder eu?  laufen, also mit äu: er läuft
„Geb  de“ mit äu oder eu?  bauen, also mit äu: Gebäude 

Aufgaben zum Ableiten

1.  Welcher Laut fehlt? Leite das Wort ab und schlage zur Kontrolle im 
Wörterbuch nach.
Beispiel: H  nde  Hand  Hände
Schreibe so: Hände  Hand

 ä oder e? H  nde W  lten  ste G  nse
äu oder eu? M  se er l  ft B  che Str  cher

2.  Welche Wörter gehören zusammen?
Schreibe so: ängstlich – Angst

 
Gem  lde Traum

Haus
gef  hrlich

Gefahr

Erk  ltung rauben B  ckerei
bl  lich

Angst

kalt

  ngstlich

backen vertr  mt
malen R  berh  slich

3.  Welche Reimwörter werden gleich geschrieben? Finde die Paare. 
Schreibe so: Bläser – Gläser

 

Bl  ser Gläser
Mäuse

L  se

Räder
B  der Träume B  me

Z  ne

Bräune

Bäuche

Schl  che
Dächer F  cher Hände

W  nde

273

Ableiten
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Tipps zur Großschreibung

1.  Am Satzanfang schreibt man immer groß. Wenn nach einem Doppelpunkt 
ein ganzer Satz folgt, schreibt man nach dem Doppelpunkt den 
Satzanfang ebenfalls groß.

2.  Nomen werden immer großgeschrieben. Nicht alle Nomen kann man 
sehen oder anfassen. Mache die „der-die-das-Probe“.
Wenn der, die oder das vor ein Wort passt, ist es ein Nomen.

3.  Achte auf die Signalbausteine -heit, -keit, -nis, -ung. 
Sie zeigen ein Nomen an.
Z. B. Schönheit, Traurigkeit, Finsternis, Vergebung.

Aufgaben zu den Tipps zur Großschreibung

1.  Schreibe die Nomen mit bestimmtem Artikel in dein Heft.
Schreibe so: das Krokodil, der Schmerz
Aufgepasst! Nicht alle Wörter sind Nomen.

 krokodil
schmerz

geht

lachen
toll sonne

glück

vor
hoffnung drachen

strahlend
klein

träumst

nacht

bis
buch

geliebtmauer

2.  Diktiert euch gegenseitig den Text. Tauscht die Rollen nach dem 
Absatz. Diktiert auch die Großschreibung mit. Diktiert so: 
„Delfine – mit großem D – sind interessante Tiere – mit großem T. …“

 delfine sind interessante tiere. sie gehören zur familie der 
zahnwale und haben eine hohe intelligenz. immer wieder 
berichten schiffbrüchige davon, wie delfine sie zurück zur küste 
begleitet haben. wenn die erschöpfung der menschen zu groß 
war, wurden sie ein stück auf dem rücken mitgenommen.

 
 einige länder trainieren delfine, sodass sie seeminen entschärfen 

können. manche delfine werden aber auch in der medizinischen 
behandlung eingesetzt. behinderte menschen schwimmen dann 
mit den tieren in einem becken. die behinderten menschen 
sagen: „das macht freude und ist eine große hilfe.“
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Kleidung

Namenwörter (Nomen)
Oberbekleidung: der Anorak, die Bluse, das Brautkleid, die Gummistiefel, 

der Gürtel, die Handschuhe, die Hausschuhe, das Hemd, die Hose, 
der Hut, die Jacke, die Jeans, die Kapuze, das Kleid, das Kopftuch, 
die Leggins, der Mantel, die Mütze, der Pullover, der Rock, der Schal, 
die Schürze, die Socken, die Strümpfe, die Strumpfhose, das T-Shirt

Unterwäsche: das Unterhemd, die Unterhose
Nachtbekleidung: der Morgenmantel, das Nachthemd, der Pyjama, 

der Schlafanzug
Sportbekleidung: die Badehose, der Badeanzug, der Bademantel, 

die Badeschuhe, das Ballettkleid, die Ballettschuhe, der Bikini, 
der Skianzug, der Trainingsanzug, die Turnschuhe

Sonstige Bekleidung: die Alltagskleidung, der Arbeitsanzug, 
die Arbeitskleidung, die Babykleidung, die Berufskleidung, 
die Jugendbekleidung, die Kinderkleidung, die Regenkleidung, 
die Sonntagskleidung, die Theaterkleidung

Tunwörter (Verben)
anprobieren, anziehen, ausziehen, kratzen, schützen, tragen, umziehen, 
verkleiden, wärmen, zubinden, zuknöpfen

Wiewörter (Adjektive)
angenehm, angezogen, barfuß, bauchfrei, bunt, cool, einfarbig, elegant, 
eng, geblümt, gepunktet, groß, gestreift, karriert, klein, kurzärmelig, 
langärmelig, leicht, modisch, ordentlich, passend, praktisch, schmutzig, 
schwer, sauber, sportlich, unpassend, weich, weit

287

Wörter zu sachkundlichen Themen
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die Tante
the aunt

der Onkel
the uncle

die Mutter
the mother

der Vater
the father

die Eltern
the parents

das Baby
the baby

der Bruder
the brother

der Großvater
the grandfather

die Großmutter
the grandmother

der Cousin
the cousin

Heute kommt die Großmutter.
Heute kommt …
Heute kommen …
The grandmother comes today.
… comes today.
… come today.

Wer kommt heute?
Who comes today?

die Tochter
the daughter

die Schwester
the sister

das Kind
the child

der Sohn
the son

312 313

Deutsch – EnglischDie Familie – the family
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